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V

Vorwort

Mit der Bundestagswahl 2021 endete nicht allein die Angela Merkels Amtszeit 
als Bundeskanzlerin, sondern es verschoben sich auch die Kräfteverhältnisse zwi-
schen den Parteien ganz erheblich. Ihren wohl deutlichsten Niederschlag fand 
diese Entwicklung in der Bildung der ersten Koalition aus SPD, Grünen und FDP 
auf Bundesebene. Wie dauerhaft diese Veränderungen sein werden, das wird die 
Zukunft zeigen. Beiträge zu ihrer genauen Beschreibung und Erklärung kann 
hingegen die Wahlforschung liefern, und damit auch der vorliegende Band.  Wie 
seine Vorgänger zeichnet auch dieser Band in der Blauen Reihe, die „Wahlen und 
Wähler“ seit der Bundestagswahl 1980 begleitet, die Entwicklungen im Wahlver-
halten, deren Ursachen und Konsequenzen nach. Dem Ziel folgend, Wahlen und 
Wahlverhalten theoriegeleitet zu untersuchen, wird nicht nur den offensichtlichen, 
sondern auch nicht offen zu Tage liegenden Verschiebungen im Band nachgegan-
gen. Daneben enthält er Beiträge, die stärker an theoretischen oder methodischen 
Fragen orientiert ausgewählte Aspekte des Wahlverhaltens vertieft betrachten. In 
der Summe versammelt der Band Analysen, die ein breites Spektrum theoreti-
scher und methodischer Zugänge in der Forschung widerspiegeln und ein facet-
tenreiches Bild der Wahl und des Wahlverhaltens zeichnen.

Der Band spiegelt Diversität auch in bezug auf den Umgang mit Genus, Sexus 
und Gender bei der Gestaltung von Texten wider. Einem liberalen Ansatz folgend, 
haben wir den Autoren die Entscheidung über die sprachliche Gestaltung in die-
ser Hinsicht anheimgestellt. Dies führt zweifelsohne zu einem nicht einheitlichen 
Erscheinungsbild der Beiträge, doch scheint uns das die bessere Wahl zu sein, als 
in dieser in manchem Fall an Grundüberzeugungen rührenden Frage eine Regel 
zu oktroyieren.



VI Vorwort

Schließlich wollen wir es nicht versäumen, unseren Dank auszusprechen. Zu-
allererst gilt unser Dank den Autoren, ohne deren Beiträge und Bereitschaft, auf 
zum Teil ausführliche Kommentare und Überarbeitungsvorschläge einzugehen, 
dieser Band nicht vorliegen würde. Dank gebührt auch Jan Treibel von Sprin-
ger VS, der die Entstehung des Bandes begleitete. Schließlich gebührt unser 
Dank Ursula Horn, die bei der Vorbereitung des Manuskripts gewohnt wertvolle 
Dienste leistete.

Mannheim Berlin  
im Juni 2023

Harald Schoen
Bernhard Weßels
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